
...herum !  summte , oder besser noch wie das 
Schnurren von hundert Kätzchen....

Der Briefträger des Postrayons Maxglan war die letzten Tage 
sehr im Stress wegen der nicht endenwollenden Flut von 
Weihnachtenpost, die er täglich auszutragen hatte, es war 
schon früher Nachmittag und er hatte gerade einmal nicht 
ganz die Hälfte der auszutragenden Post geschafft!

 Er sortierte  gerade im rückwärtigen Ladebereichs seines 
gelben Postbusses die Briefe und Pakete für die Anwohner 
der Pichlergasse heraus, dann vernahm er etwas, aber 
eigentlich auch nicht, denn er war so im Stress, dass er gar 
nicht bemerkte wie das Innere seines gelben Postkombies 
von einem seltsamen Schwingen, ausgefüllt war, beinahe so 
als ob darin ein Schwarm bunter Kolibris ...



Doch ehe er sich dessen bewusst werden 
konnte, wurde er 

entspannter und entspannter und friedlich und 

friedlicher und schläfriger und noch schläfriger und noch 
noch schläfriger und dann ganz schläfrig und dann noch 

Auch bei seinen Kollegen im Postamt ereignete sich 
ähnliches, sie waren so im Stress, dass sie gar nicht 
bemerkten, wie das Innere des Postamtes von einem 
seltsamen Schwingen, ausgefüllt war, beinahe so als 
ob darin ein Schwarm bunter Kolibris 

herum !  summte ,oder 
besser noch wie viele 

Kätzchen,


 Kätzchen, 


Kätzchen....








 





Doch ehe sie sich dessen 
bewusst werden konnten, 
wurden sie 

entspannter und entspannter 
und friedlich und friedlicher 
und schläfriger und noch 
schläfriger und noch noch 
schläfriger und dann ganz 
schläfrig und dann noch 
noch ganz ganz schläfriger 
und dann ...reckten  sie sich, 
formten ihre Münder 
gähnend zu einem riesigen 
"Oooaah"

und schliefen glücklich an ihrem Postschalter ein

...an dem sich schon etliche Kunden anstellten, oder 
besser gesagt in der Zwischenzeit eher "anlegten"... 
sie taten es den beamteten Schäfern gleich, auch sie 
reckten sich, formten ihre Münder gähnend zu einem 
riesigen "Oooaah" dann allerdings kamen sie ins 
Wanken, hielten sich wie Betrunkene aneinander fest 
sagten verschähmt : "D'schuldigung und sanken zu 

Boden und blieben im Tiefschlaf liegen ...




So ging es an allen Ämtern zu, in den Banken, in den 

Geschäften... 



...Im IKEA flüchteten sich die 
Kunden im letzten 
Moment noch in 

die 

Bettenabteilung, schnarchten 
Löcher in Matratzen, Sofas 
und Fernseh-Stühle, der 
Rest schummerte in den 
Regalen und sprach im 

Schlaf...




In allen Straßen der engen Stadt staute sich der Verkehr, 

aus allen Autos "  drang ein ungeduldiges Hupkonzert, sie 
wollten zu den Kaufhäuser  am Rand der Stadt und  
einkaufen, stattdessen steckten sie im Stau, sie schimpften 
und hupten und hupten und schimpften ...

Doch dann geschah etwas 

Seltsames, das Hupen wurde immer weniger und das 
Schimpfen wurde immer leiser bis man nur noch vereinzelt 
einsames Hupen hörte, fast wie verschlafen, bis das Hupen 
ganz aufhörte und anstelle des Schimpfen war nur 
Schnarchen zu hören.  


Der ganze Verkehr der Stadt kam zum 
stehen und alles wirklich ALLES schlief....



So schlief das ganze Land ein, an diesem 
denkwürdigen Nikolaustag , alle schliefen und 
schliefen und schliefen, den ganzen 
Nikolaustag, am nächsten Tag, die ganze 
nächste Woche, den ganzen Advent und erst 
am Heiligen Abend erwachte es ...


WAS WAR GESCHEHEN?


KaterMurr hat sich mit seinem  
Schnurren in die Smartphones von 
Willies Eltern geheckt 

und 
dann über die 

Smartphones 
von Martina und Martin in die  

Mobilfunk-Sender der 
Smartphones des ganzen 

Landes  "gehackt" und hatte die 
Besitzer der Smartphones  mit seinem 

Schnurren in einen tiefen, tiefen 
und erholsamen Schlaf versetzt!

Jetzt wollt ihr sicher 
wissen: ...und wer hat  
am heiligen Abend die 

Eingeschlafenen wieder 
aufgeweckt...?



...es war das CHRISTKIND 

mit seinem 
 "Unendlich~G" Mobil Funk Netz


